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See the notice on TED website

844177-2025 - Competition
Germany – Supply services of medical personnel – Medizinische Versorgung in der ANKER-
Einrichtung Manching/Ingolstadt und Dependance Ingolstadt
OJ S 244/2025 18/12/2025
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Regierung von Oberbayern
Email: zentrale.vergabestelle@reg-ob.bayern.de
Legal type of the buyer: Regional authority
Activity of the contracting authority: Economic affairs

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Medizinische Versorgung in der ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt und 
Dependance Ingolstadt
Description: Der Freistaat Bayern, vertreten durch die Regierung von Oberbayern ist zuständig 
für den Betrieb der ANKER-Einrichtung Manching/Ingolstadt, Am Hochfeldweg 20, 85051 
Ingolstadt sowie Immelmannstraße 7 und 11, 85077 Manching und der 
Unterkunftsdependance in der Neuburger Straße 105, 85057 Ingolstadt. Es werden über die 
der Allgemeinheit zugängliche medizinische Versorgung hinaus die Ressourcen für die 
basismedizinische Versorgung der Bewohner soweit wie möglich unmittelbar in der ANKER-
Einrichtung und in der Dependance vorgehalten. Ausgeschrieben wird die Vergabe der 
medizinischen Versorgung in der ANKER-Einrichtung und in der Dependance im Rahmen 
eines offenen Verfahrens in fünf Losen: Los 1: allgemeinmedizinische Versorgung der 
Bewohner der ANKER-Einrichtung gem. §§ 4, 6 AsylbLG im Ärztebereich der ANKER-
Einrichtung. Los 2: allgemeimedizinische Versorgung der Bewohner der Dependance gem. §§ 
4, 6 AsylbLG im Ärztezimmer in der Dependance. Los 3: gynäkologische Versorgung der 
Bewohnerinnen der ANKER-Einrichtung und der Dependance gem. §§ 4, 6 AsylbLG im 
Ärztebereich der ANKER-Einrichtung. Los 4: pädiatrische Versorgung der Bewohner der 
ANKER-Einrichtung und der Dependance gem. §§ 4, 6 AsylbLG im Ärztebereich der ANKER-
Einrichtung. Los 5: psychiatrische Versorgung der Bewohner der ANKER-Einrichtung und der 
Dependance gem. §§ 4, 6 AsylbLG im Ärztebereich der ANKER-Einrichtung. Der 
Auftragnehmer des jeweiligen Loses übernimmt die im jeweiligen Los definierte ambulante 
medizinische Grundversorgung der in der ANKER-Einrichtung und in der Dependance 
untergebrachten Bewohner und stellt hierfür geeignetes Personal zur Verfügung.
Procedure identifier: 0882467f-37a5-4b05-a01e-4ec4664179a9
Internal identifier: 0270.ZV-12-25-32
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no
Main features of the procedure: Beachten Sie bitte die Dokumente - Bestandteile der 
Vergabeunterlagen - "Verfahrenshinweise und besondere Bewerbungsbedingungen", 
"Dokumentenverzeichnis" und "Allgemeine Bewerbungsbedingungen".

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/844177-2025
mailto:zentrale.vergabestelle@reg-ob.bayern.de
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2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79625000 Supply services of medical personnel
Additional classification (cpv): 85100000 Health services, 85121210 Gyneacologic or obstetric 
services, 85121270 Psychiatrist or psychologist services, 85121291 Paediatric services, 
85121100 General-practitioner services

2.1.2.  Place of performance
Town: Manching
Postcode: 85077
Country subdivision (NUTS): Pfaffenhofen a. d. Ilm (DE21J)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Town: Ingolstadt
Postcode: 85057
Country subdivision (NUTS): Ingolstadt, Kreisfreie Stadt (DE211)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Dieses Vergabeverfahren wird ausschließlich elektronisch über die e-
Vergabe-Plattform  durchgeführt. Eine anderweitige Abgabe von www.auftraege.bayern.de
Angeboten ist grundsätzlich nicht zulässig und führt zum Ausschluss des Angebotes.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv - Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 5
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 5

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: [ Gem. § 123, 124 GWB, 
§ 57, 42 Abs. 1 VgV u. § 16VOB/A ] -- [Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen: Gem. § 122 Abs. 1 GWB werden öffentl. Aufträge nur an fachkundige 
und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, die nicht nach den §§ 123 u. 24 
GWB ausgeschlossen wurden. Ein Unternehmen ist geeignet, wenn es die durch den öffentl. 
Auftraggeber im Einzelnen zur ordnungsgemäßen Ausführung des öffentl. Auftrags 
festgelegten Kriterien (Eignungskriterien) erfüllt. Zudem regelt § 53 VgV Form, Übermittlung 
und Inhalt von Interessensbekundungen, Interessensbestätigungen, Teilnahmeanträgen und 
Angeboten. Angebote von Unternehmen, die die Eignungskriterien nicht erfüllen, werden gem. 
§ 57 Abs. 1 Alt. 1 VgV von der Wertung ausgeschlossen. Die Zentrale Vergabestelle (ZV) 
überprüft gem. § 42 Abs. 1 VgV die Eignung der Bieter anhand der Eignungskriterien. Diese 
und die hierzu abzugebenden Erklärungen und Belege sind unter Nr. 5.1.9 dieser 
Bekanntmachung aufgelistet. Hierzu dient das Dokument "Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen". Bestehen Zweifel an der Richtigkeit der abgegebenen Erklärung, werden 
diese im Einzelfall aufgeklärt und es kann die Vorlage weiterer Nachweise verlangt werden. * 
Das Dokument ist vom Bieter, sofern keine Bietergem. besteht, vollständig ausgefüllt mit dem 
Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergem., haben alle Mitglieder das ausgefüllte Dokument 

http://www.auftraege.bayern.de
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mit dem Angebot vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten (reinen 
Unterauftragnehmern, eignungsverleihenden Unterauftragnehmern und rein 
eignungsverleihenden Dritten). Auch hier haben alle Dritte das Dokument vorzulegen - auf 
gesondertes Verlangen der ZV. ] --- * Wird zum Nachweis der Eignung auf ein 
Präqualifizierungssystem verwiesen, ist zu prüfen, ob die dort hinterlegten Dokumente u. 
Erklärungen den für dieses Verfahren geltenden Eignungsanforderungen bzgl. Inhalt und 
Anzahl entsprechen. Ggfs. sind zusätzliche Dokumente und Erklärungen einzureichen. * Um u.
a. den Anforderungen in § 53 Abs. 9 VgV nachzukommen, reichen Bietergem. mit dem 
Angebot das auf Seite 1 bis 4 vollständig ausgefüllte Formular "Erklärung Bewerber-
/Bietergemeinschaft" für alle Mitglieder der Bietergem. ein. Seite 5 des Dokuments ist für alle 
Mitglieder der Bietergem. erst auf gesondertes Verlangen der ZV vorzulegen.* Im Falle der 
Eignungsleihe hat der Bieter bzw. der bevollmächtigte Vertreter der Bieter gem. mit 
Angebotsabgabe das vollständig ausgefüllte Formular "Unterauftragnehmer, Eignungsleihe" 
vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen der ZV ist im Laufe des weiteren Verfahrens zudem 
das Formular "Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer, Eignungsleihe" vom Bieter bzw. 
dem bevollmächtigten Vertreter der Bietergem. vorzulegen, vgl. § 47 Abs. 1 S. 1 VgV. Ist 
beabsichtigt, Teile des Auftrags im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, 
sind vom Bieter bzw. dem bevollmächtigten Vertreter der Bietergem. mit dem Angebot mittels 
des Formulars "Unterauftragnehmer, Eignungsleihe" die betreffenden Teile des Auftrags 
aufzuzeigen. Sofern zumutbar sind mit dem Angebot zudem die vorgesehenen 
Unterauftragnehmer zu benennen. Ist dies nicht zumutbar, fordert die ZV zumindest vor 
Zuschlagserteilung den Bieter bzw. den bevollmächtigten Vertreter der Bietergem. hierzu auf. 
Daneben ist auf gesondertes Verlangen der ZV das vollständig ausgefüllte Dokument 
"Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer, Eignungsleihe" vom Bieter bzw. dem 
bevollmächtigten Vertreter der Bietergem. vorzulegen. ] --- [ Eigenerklärung Sanktionen 
Russland: Mit der Verordnung EU 833/2014, zuletzt geändert durch die Verordnung EU2022
/1269 des Rates vom 21. Juli 2022, wurden umfangreiche Sanktionen gegen die Russische 
Föderation in Kraft gesetzt. Danach dürfen öffentl. Aufträge nicht an Unternehmen vergeben 
werden, bei denen ein Ausschlussgrund nach Artikel 5 k der Verordnung (EU) 833/2014 
vorliegt. Das Verbot umfasst Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im 
Sinne der Vorschrift aufweisen, unmittelbar als Bewerber oder Bieter auftreten oder mittelbar, 
mit mehr als 10 % gemessen am Auftragswert, als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder im 
Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises an dem in Rede stehenden 
Auftrag beteiligt sind. Die ZV prüft, ob zwingende Ausschlussgründe vorliegen, die zum 
Ausschluss vom Verfahren führen müssen. Hierzu dient das Dokument "Eigenerklärung 
Verordnung (EU) 833_2014", in dem auch der vollständige Wortlaut von Art. 5 k der 
Verordnung (EU) 833/2014 zu finden ist. Bestehen Zweifel an der Richtigkeit der 
abgegebenen Erklärung, werden diese im Einzelfall aufgeklärt und es kann die Vorlage von 
weiteren Nachweisen verlangt werden. (Ausschlusskriterium) * Das Dokument" 
Eigenerklärung Verordnung (EU) 833_2014" ist vom Bieter, sofern keine Bietergem. besteht, 
vollständig ausgefüllt mit dem Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergem., ist es mit dem 
Angebot vom bevollmächtigten Vertreter der Bietergem. vorzulegen. * Daneben sind mit dem 
Angebot folgende weitere Unterlagen einzureichen: "Eigenerklärung Masernschutz" sowie 
"Eigenerklärung Auftragsverarbeitung". * "Statistische Angaben" innerhalb der e-Vergabe-
Plattform ("Eignungskritierien") sind im Rahmen der Angebotsabgabe zu beachten. 
*Allgemein: Für den Fall der Bildung von Bietergem. oder bei Inanspruchnahme von 
Kapazitäten anderer Unternehmen (Eignungsleihe, Unteraufträge) wird auf Ziff. 3 der 
"Allgemeinen Bewerbungsbedingungen“ verwiesen.

5. Lot
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5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Allgemeinmedizinische Versorgung ANKER-Einrichtung
Description: Allgemeinmedizinische Versorgung der Bewohner der ANKER-Einrichtung in der 
ANKER-Einrichtung Immelmannstraße 7 und 11, 85077 Manching.
Internal identifier: 9cbdbd71-4316-4cb8-bdfb-e78205aa5c23

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85121100 General-practitioner services
Additional classification (cpv): 79625000 Supply services of medical personnel
Options: 
Description of the options: Der Vertrag hat eine Laufzeit bis 30.04.2027. Er verlängert sich um 
jeweils sechs Monate, wenn er nicht mit einer Frist von drei Monaten vor Ablauf der jeweiligen 
Laufzeit in Textform gekündigt wird. Der Vertrag endet, ohne dass es einer Kündigung bedarf, 
zum 30.04.2031.

5.1.2.  Place of performance
Town: Manching
Postcode: 85077
Country subdivision (NUTS): Pfaffenhofen a. d. Ilm (DE21J)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/05/2026
Duration end date: 30/04/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 4

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Eine Besichtigung der Liegenschaft(en) in der ANKER-Einrichtung 
Immelmannstraße 7 und 11 in 85077 Manching ist nicht zwingend vorgegeben. Bei Bedarf 
können die örtlichen Gegebenheiten der Liegenschaft(en) vor der Angebotsabgabe besichtigt 
werden. Eine Ortsbesichtigung ist möglich zwischen 12.01.2026 bis spätestens 
(einschließlich) 23.01.2026. Zur Organisation des Ortsbegehungstermins ist es notwendig, 
dass sich der Teilnehmende mindestens zwei Kalendertage vorher, aber spätestens am 
21.01.2026 zur Ortsbesichtigung anmeldet. Nähere Informationen zur Anmeldung zur 
Ortsbesichtigung sind dem Dokument "Verfahrenshinweise und besondere 
Bewerbungsbedingungen" unter Ziffer "3.7 Ortsbesichtigung" zu entnehmen. Bitte beachten 
Sie, dass Gebühren, Kosten und Auslagen nicht erstattet werden. Der Teilnehmende muss 
sich für die Besichtigung ausweisen können. Sollten im Zusammenhang mit der Besichtigung 
Fragen zur Leistungserbringung auftreten, sind diese anschließend schriftlich über die e-
Vergabe-Plattform einzureichen. * * * * * Mit dem Angebot sind als Beleg für das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen folgende Erklärungen einzureichen: * "Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach (§§ 31, 35 UVgO; §§ 42, 48 VgV i. V. m.) §§ 
123, 124 GWB"; * "Abfrage des Wettbewerbsregisters/(ggfs.)Gewerbezentralregisters" [ In 
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Vergabeverfahren mit einem geschätzten Auftragswert ab 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer ist 
die Zentrale Vergabestelle verpflichtet, für den Bieter, im Falle von Bietergemeinschaften für 
alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, der im o. g. Vergabeverfahren der Zuschlag erhalten 
soll, vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister nach § 6 
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) und (ggfs.) auch aus dem Gewerbezentralregister nach 
§ 150a Gewerbeordnung (GewO) anzufordern. Hierzu dient das Dokument "Abfrage 
Wettbewerbsregister". ]

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Unter Verwendung des Formblattes "Eigenerklärung 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist sich zur Eintragung in einem Beruf- oder 
Handelsregister oder in einem vergleichbaren Register eines anderen EU-Mitgliedsstaates zu 
erklären. * Das Dokument "Eigenerklärung Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist 
vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht 
eine Bietergemeinschaft haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft das Dokument mit 
Angebotsabgabe vorzulegen. (Ausschlusskriterium)

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Im Auftragsfall ist eine Berufshaft- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindesthöhen der Versicherungssumme je 
Schadensfall abzuschließen und während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechtzuerhalten: • 
Personenschäden i. H. v. 5.000.000 €, • Sachschäden i. H. v. 2.500.000 €, • 
Vermögensschäden, i. H. v. 2.500.000 € inkl. Verletzung von Datenschutzrechten, • 
Abhandenkommen von Schlüsseln, Codekarten und Transpondern i. H. v. 250.000 €, • 
Obhutsschäden und Bearbeitungs-/Tätigkeitsschäden i. H. v. 250.000 €, • 
Umwelthaftpflichtschäden i. H. v. 2.500.000 € Die Höchstersatzleistung des Versicherers für 
alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der 
jeweils genannten Versicherungssumme pro Versicherungsjahr betragen. Bei 
Umwelthaftpflichtschäden genügt als Höchstersatzleistung das Einfache der 
Versicherungssumme. Hierzu ist gemäß dem Dokument „Eigenerklärung Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung" eine entsprechende Erklärung abzugeben. Das Dokument ist 
vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht 
eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, die einen Beitrag zur 
Erfüllung dieses Kriteriums leisten, eine entsprechende Bescheinigung/en mit 
Angebotsabgabe vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, deren 
wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses 
Eignungskriteriums bedient. //// Für reine und (darüber hinaus) eignungsverleihende 
Unterauftragnehmer gelten dieselben Eignungskriterien/Eignungsanforderungen wie für den 
Bieter.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Es wird ein Mindestjahresumsatz i. H. v. 135.000 € (netto) im 
Durchschnitt der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023 und 2024) 
verlangt. Zum Beleg dessen ist i. R. d. Dokuments „Eigenerklärung Mindestjahresumsätze" 
der Jahresumsatz für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre anzugeben. Das 
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Dokument ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot 
vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, 
die einen Beitrag zur Erfüllung dieses Kriteriums leisten, (eine) entsprechende Bescheinigung
/en mit Angebotsabgabe vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, 
deren wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses 
Eignungskriteriums bedient.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Es sind mindestens zwei geeignete Referenzen in Bezug zur 
gegenständlichen Leistung (Allgemeinmedizinische Versorgung), jeweils nicht älter als 
höchstens vier Jahre vorzulegen (maßgeblich ist das Datum der letzten Leistungserbringung, 
gerechnet bis zum Ende der Angebotsfrist). Die Eignung der Referenzen wird wie folgt 
konkretisiert (d. h. Eigenschaften, welche die vorzulegenden Referenzen ZWINGEND erfüllen 
müssen, also „Mindestanforderungen“ an die Referenzen): Die Referenzaufträge müssen 
fachärztliche Leistungen zum Gegenstand haben mit dem genannten Mindestjahresumsatz 
(12 Monate) i. H. v. 70.000,00 € im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Allgemeinmedizinische 
Versorgung). Als Beleg der Eignung sind mindestens zwei geeignete Referenzen in dem 
Dokument „Angaben zu Referenzen" zu vermerken. Pro Referenz sind in dem Dokument 
insbesondere Angaben • zur Referenz-Nr., • zum Auftragnehmer des Referenzauftrags, • zur 
Bezeichnung der Leistung, • zum Zeitraum der Leistungserbringung (Leistungsbeginn bis 
(voraussichtl.) Leistungsende), • zum jährlichen Nettoauftragswert in Euro, • zur Angabe des 
Namens und der Anschrift der zuständigen Kontaktstelle bei dem Auftraggeber des 
Referenzauftrags, inklusive der Kontaktdaten, • zur Beschreibung der ausgeführten 
Leistungen nach Art und Umfang, insbesondere unter Berücksichtigung der zuvor geforderten 
Mindestanforderungen, zu machen. Die Beschreibung der ausgeführten Leistungen muss alle 
geforderten Angaben enthalten und der Zentralen Vergabestelle die Prüfung ermöglichen, ob 
die Referenzen die Eignungsanforderungen erfüllen. Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt, behält sich die Zentrale Vergabestelle vor, die angegebenen Referenzen beim 
Auftraggeber der Referenz zu verifizieren. Angaben, die einer Nachprüfung nicht standhalten, 
können zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. Da das Austauschen einer nicht 
bedingungsgemäßen Referenz durch eine nach Ende der Angebotsfrist nachgereichte 
bedingungsgemäße Referenz nicht möglich ist und in den entsprechenden Fällen den 
Ausschluss des Bieters nach sich zieht, empfiehlt die Zentrale Vergabestelle, eine Liste mit 
mehr als zwei bedingungsgemäß betrachteten Referenzen einzureichen. Hierbei handelt es 
sich jedoch nur um eine Empfehlung. Zwingend ist lediglich die Vorlage von zwei geeigneten 
Referenzen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Vgl. das Dokument "Verfahrenshinweise und besondere 
Bewerbungsbedingungen".
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 27/01/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
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Address of the procurement documents: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external
/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 05/02/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 41 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. 
Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 
GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB 
haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
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Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach 
Absendung (per Telefax, E-Mail oder elektronisch über die Vergabeplattform) der Information 
nach § 134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. Hinweis: Die Zentrale Vergabestelle ist im Falle eines 
Nachprüfungsantrages verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen 
Teilnahmeanträge/Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten 
haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen 
Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, welche 
Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Regierung 
von Oberbayern
Organisation providing more information on the review procedures: Regierung von 
Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Allgemeinmedizinische Versorgung ANKER-Dependance
Description: Allgemeinmedizinische Versorgung der Bewohner der Dependance in der 
ANKER-Dependance Neuburger Straße 105, 85057 Ingolstadt.
Internal identifier: 953b521b-c493-4816-8349-6a5d81045d5b

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85121100 General-practitioner services
Additional classification (cpv): 79625000 Supply services of medical personnel
Options: 
Description of the options: Der Vertrag hat eine Laufzeit bis 30.04.2027. Er verlängert sich um 
jeweils sechs Monate, wenn er nicht mit einer Frist von drei Monaten vor Ablauf der jeweiligen 
Laufzeit in Textform gekündigt wird. Der Vertrag endet, ohne dass es einer Kündigung bedarf, 
zum 30.04.2031.

5.1.2.  Place of performance
Town: Ingolstadt
Postcode: 85057
Country subdivision (NUTS): Ingolstadt, Kreisfreie Stadt (DE211)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/05/2026
Duration end date: 30/04/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 4

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
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This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Eine Besichtigung der Liegenschaft in der Dependance Neuburger 
Straße 105, 85057 Ingolstadt ist nicht zwingend vorgegeben. Bei Bedarf können die örtlichen 
Gegebenheiten der Liegenschaft vor der Angebotsabgabe besichtigt werden. Eine 
Ortsbesichtigung ist möglich zwischen 12.01.2026 bis spätestens (einschließlich) 23.01.2026. 
Zur Organisation des Ortsbegehungstermins ist es notwendig, dass sich der Teilnehmende 
mindestens zwei Kalendertage vorher, aber spätestens am 21.01.2026 zur Ortsbesichtigung 
anmeldet. Nähere Informationen zur Anmeldung zur Ortsbesichtigung sind dem Dokument 
"Verfahrenshinweise und besondere Bewerbungsbedingungen" unter Ziffer "3.7 
Ortsbesichtigung" zu entnehmen. Bitte beachten Sie, dass Gebühren, Kosten und Auslagen 
nicht erstattet werden. Der Teilnehmende muss sich für die Besichtigung ausweisen können. 
Sollten im Zusammenhang mit der Besichtigung Fragen zur Leistungserbringung auftreten, 
sind diese anschließend schriftlich über die e-Vergabe-Plattform einzureichen. * * * * * Mit dem 
Angebot sind als Beleg für das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen folgende Erklärungen 
einzureichen: * "Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach (§§ 31, 35 
UVgO; §§ 42, 48 VgV i. V. m.) §§ 123, 124 GWB"; * "Abfrage des Wettbewerbsregisters/(ggfs.)
Gewerbezentralregisters" [ In Vergabeverfahren mit einem geschätzten Auftragswert ab 
30.000 Euro ohne Umsatzsteuer ist die Zentrale Vergabestelle verpflichtet, für den Bieter, im 
Falle von Bietergemeinschaften für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, der im o. g. 
Vergabeverfahren der Zuschlag erhalten soll, vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus 
dem Wettbewerbsregister nach § 6 Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) und (ggfs.) auch aus 
dem Gewerbezentralregister nach § 150a Gewerbeordnung (GewO) anzufordern. Hierzu dient 
das Dokument "Abfrage Wettbewerbsregister". ]

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Unter Verwendung des Formblattes "Eigenerklärung 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist sich zur Eintragung in einem Beruf- oder 
Handelsregister oder in einem vergleichbaren Register eines anderen EU-Mitgliedsstaates zu 
erklären. * Das Dokument "Eigenerklärung Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist 
vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht 
eine Bietergemeinschaft haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft das Dokument mit 
Angebotsabgabe vorzulegen. (Ausschlusskriterium)

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Im Auftragsfall ist eine Berufshaft- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindesthöhen der Versicherungssumme je 
Schadensfall abzuschließen und während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechtzuerhalten: • 
Personenschäden i. H. v. 5.000.000 €, • Sachschäden i. H. v. 2.500.000 €, • 
Vermögensschäden, i. H. v. 2.500.000 € inkl. Verletzung von Datenschutzrechten, • 
Abhandenkommen von Schlüsseln, Codekarten und Transpondern i. H. v. 250.000 €, • 
Obhutsschäden und Bearbeitungs-/Tätigkeitsschäden i. H. v. 250.000 €, • 
Umwelthaftpflichtschäden i. H. v. 2.500.000 € Die Höchstersatzleistung des Versicherers für 
alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der 
jeweils genannten Versicherungssumme pro Versicherungsjahr betragen. Bei 
Umwelthaftpflichtschäden genügt als Höchstersatzleistung das Einfache der 
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Versicherungssumme. Hierzu ist gemäß dem Dokument „Eigenerklärung Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung" eine entsprechende Erklärung abzugeben. Das Dokument ist 
vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht 
eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, die einen Beitrag zur 
Erfüllung dieses Kriteriums leisten, eine entsprechende Bescheinigung/en mit 
Angebotsabgabe vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, deren 
wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses 
Eignungskriteriums bedient. //// Für reine und (darüber hinaus) eignungsverleihende 
Unterauftragnehmer gelten dieselben Eignungskriterien/Eignungsanforderungen wie für den 
Bieter.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Es wird ein Mindestjahresumsatz i. H. v. 75.000 € (netto) im 
Durchschnitt der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023 und 2024) 
verlangt. Zum Beleg dessen ist i. R. d. Dokuments „Eigenerklärung Mindestjahresumsätze" 
der Jahresumsatz für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre anzugeben. Das 
Dokument ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot 
vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, 
die einen Beitrag zur Erfüllung dieses Kriteriums leisten, (eine) entsprechende Bescheinigung
/en mit Angebotsabgabe vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, 
deren wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses 
Eignungskriteriums bedient.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Es sind mindestens zwei geeignete Referenzen in Bezug zur 
gegenständlichen Leistung (Allgemeinmedizinische Versorgung), jeweils nicht älter als 
höchstens vier Jahre vorzulegen (maßgeblich ist das Datum der letzten Leistungserbringung, 
gerechnet bis zum Ende der Angebotsfrist). Die Eignung der Referenzen wird wie folgt 
konkretisiert (d. h. Eigenschaften, welche die vorzulegenden Referenzen ZWINGEND erfüllen 
müssen, also „Mindestanforderungen“ an die Referenzen): Die Referenzaufträge müssen 
fachärztliche Leistungen zum Gegenstand haben mit dem genannten Mindestjahresumsatz 
(12 Monate) i. H. v. 35.000,00 € im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Allgemeinmedizinische 
Versorgung). Als Beleg der Eignung sind mindestens zwei geeignete Referenzen in dem 
Dokument „Angaben zu Referenzen" zu vermerken. Pro Referenz sind in dem Dokument 
insbesondere Angaben • zur Referenz-Nr., • zum Auftragnehmer des Referenzauftrags, • zur 
Bezeichnung der Leistung, • zum Zeitraum der Leistungserbringung (Leistungsbeginn bis 
(voraussichtl.) Leistungsende), • zum jährlichen Nettoauftragswert in Euro, • zur Angabe des 
Namens und der Anschrift der zuständigen Kontaktstelle bei dem Auftraggeber des 
Referenzauftrags, inklusive der Kontaktdaten, • zur Beschreibung der ausgeführten 
Leistungen nach Art und Umfang, insbesondere unter Berücksichtigung der zuvor geforderten 
Mindestanforderungen, zu machen. Die Beschreibung der ausgeführten Leistungen muss alle 
geforderten Angaben enthalten und der Zentralen Vergabestelle die Prüfung ermöglichen, ob 
die Referenzen die Eignungsanforderungen erfüllen. Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt, behält sich die Zentrale Vergabestelle vor, die angegebenen Referenzen beim 
Auftraggeber der Referenz zu verifizieren. Angaben, die einer Nachprüfung nicht standhalten, 
können zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. Da das Austauschen einer nicht 
bedingungsgemäßen Referenz durch eine nach Ende der Angebotsfrist nachgereichte 
bedingungsgemäße Referenz nicht möglich ist und in den entsprechenden Fällen den 
Ausschluss des Bieters nach sich zieht, empfiehlt die Zentrale Vergabestelle, eine Liste mit 
mehr als zwei bedingungsgemäß betrachteten Referenzen einzureichen. Hierbei handelt es 
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sich jedoch nur um eine Empfehlung. Zwingend ist lediglich die Vorlage von zwei geeigneten 
Referenzen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Vgl. das Dokument "Verfahrenshinweise und besondere 
Bewerbungsbedingungen".
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 27/01/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external
/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 05/02/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 41 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. 
Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
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gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 
GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB 
haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach 
Absendung (per Telefax, E-Mail oder elektronisch über die Vergabeplattform) der Information 
nach § 134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. Hinweis: Die Zentrale Vergabestelle ist im Falle eines 
Nachprüfungsantrages verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen 
Teilnahmeanträge/Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten 
haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen 
Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, welche 
Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Regierung 
von Oberbayern
Organisation providing more information on the review procedures: Regierung von 
Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: Gynäkologische Versorgung ANKER-Einrichtung und ANKER-Dependance
Description: Gynäkologische Versorgung der Bewohnerinnen der ANKER-Einrichtung und der 
Dependance in der ANKER-Einrichtung Immelmannstraße 7 und 11, 85077 Manching.
Internal identifier: 64669375-785f-4b0f-a8df-82ba5b249bed

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85121210 Gyneacologic or obstetric services
Additional classification (cpv): 79625000 Supply services of medical personnel
Options: 
Description of the options: Der Vertrag hat eine Laufzeit bis 30.04.2027. Er verlängert sich um 
jeweils sechs Monate, wenn er nicht mit einer Frist von drei Monaten vor Ablauf der jeweiligen 
Laufzeit in Textform gekündigt wird. Der Vertrag endet, ohne dass es einer Kündigung bedarf, 
zum 30.04.2031.

5.1.2.  Place of performance
Town: Manching
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Postcode: 85077
Country subdivision (NUTS): Pfaffenhofen a. d. Ilm (DE21J)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/05/2026
Duration end date: 30/04/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 4

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Eine Besichtigung der Liegenschaft(en) in der ANKER-Einrichtung 
Immelmannstraße 7 und 11 in 85077 Manching ist nicht zwingend vorgegeben. Bei Bedarf 
können die örtlichen Gegebenheiten der Liegenschaft(en) vor der Angebotsabgabe besichtigt 
werden. Eine Ortsbesichtigung ist möglich zwischen 12.01.2026 bis spätestens 
(einschließlich) 23.01.2026. Zur Organisation des Ortsbegehungstermins ist es notwendig, 
dass sich der Teilnehmende mindestens zwei Kalendertage vorher, aber spätestens am 
21.01.2026 zur Ortsbesichtigung anmeldet. Nähere Informationen zur Anmeldung zur 
Ortsbesichtigung sind dem Dokument "Verfahrenshinweise und besondere 
Bewerbungsbedingungen" unter Ziffer "3.7 Ortsbesichtigung" zu entnehmen. Bitte beachten 
Sie, dass Gebühren, Kosten und Auslagen nicht erstattet werden. Der Teilnehmende muss 
sich für die Besichtigung ausweisen können. Sollten im Zusammenhang mit der Besichtigung 
Fragen zur Leistungserbringung auftreten, sind diese anschließend schriftlich über die e-
Vergabe-Plattform einzureichen. * * * * * Mit dem Angebot sind als Beleg für das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen folgende Erklärungen einzureichen: * "Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach (§§ 31, 35 UVgO; §§ 42, 48 VgV i. V. m.) §§ 
123, 124 GWB"; * "Abfrage des Wettbewerbsregisters/(ggfs.)Gewerbezentralregisters" [ In 
Vergabeverfahren mit einem geschätzten Auftragswert ab 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer ist 
die Zentrale Vergabestelle verpflichtet, für den Bieter, im Falle von Bietergemeinschaften für 
alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, der im o. g. Vergabeverfahren der Zuschlag erhalten 
soll, vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister nach § 6 
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) und (ggfs.) auch aus dem Gewerbezentralregister nach 
§ 150a Gewerbeordnung (GewO) anzufordern. Hierzu dient das Dokument "Abfrage 
Wettbewerbsregister". ]

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Unter Verwendung des Formblattes "Eigenerklärung 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist sich zur Eintragung in einem Beruf- oder 
Handelsregister oder in einem vergleichbaren Register eines anderen EU-Mitgliedsstaates zu 
erklären. * Das Dokument "Eigenerklärung Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist 
vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht 
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eine Bietergemeinschaft haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft das Dokument mit 
Angebotsabgabe vorzulegen. (Ausschlusskriterium)

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Im Auftragsfall ist eine Berufshaft- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindesthöhen der Versicherungssumme je 
Schadensfall abzuschließen und während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechtzuerhalten: • 
Personenschäden i. H. v. 5.000.000 €, • Sachschäden i. H. v. 2.500.000 €, • 
Vermögensschäden, i. H. v. 2.500.000 € inkl. Verletzung von Datenschutzrechten, • 
Abhandenkommen von Schlüsseln, Codekarten und Transpondern i. H. v. 250.000 €, • 
Obhutsschäden und Bearbeitungs-/Tätigkeitsschäden i. H. v. 250.000 €, • 
Umwelthaftpflichtschäden i. H. v. 2.500.000 € Die Höchstersatzleistung des Versicherers für 
alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der 
jeweils genannten Versicherungssumme pro Versicherungsjahr betragen. Bei 
Umwelthaftpflichtschäden genügt als Höchstersatzleistung das Einfache der 
Versicherungssumme. Hierzu ist gemäß dem Dokument „Eigenerklärung Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung" eine entsprechende Erklärung abzugeben. Das Dokument ist 
vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht 
eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, die einen Beitrag zur 
Erfüllung dieses Kriteriums leisten, eine entsprechende Bescheinigung/en mit 
Angebotsabgabe vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, deren 
wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses 
Eignungskriteriums bedient. //// Für reine und (darüber hinaus) eignungsverleihende 
Unterauftragnehmer gelten dieselben Eignungskriterien/Eignungsanforderungen wie für den 
Bieter.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Es wird ein Mindestjahresumsatz i. H. v. 90.000 € (netto) im 
Durchschnitt der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023 und 2024) 
verlangt. Zum Beleg dessen ist i. R. d. Dokuments „Eigenerklärung Mindestjahresumsätze" 
der Jahresumsatz für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre anzugeben. Das 
Dokument ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot 
vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, 
die einen Beitrag zur Erfüllung dieses Kriteriums leisten, (eine) entsprechende Bescheinigung
/en mit Angebotsabgabe vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, 
deren wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses 
Eignungskriteriums bedient.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Es sind mindestens zwei geeignete Referenzen in Bezug zur 
gegenständlichen Leistung (Gynäkologische Versorgung), jeweils nicht älter als höchstens vier 
Jahre vorzulegen (maßgeblich ist das Datum der letzten Leistungserbringung, gerechnet bis 
zum Ende der Angebotsfrist). Die Eignung der Referenzen wird wie folgt konkretisiert (d. h. 
Eigenschaften, welche die vorzulegenden Referenzen ZWINGEND erfüllen müssen, also 
„Mindestanforderungen“ an die Referenzen): Die Referenzaufträge müssen fachärztliche 
Leistungen zum Gegenstand haben mit dem genannten Mindestjahresumsatz (12 Monate) i. 
H. v. 45.000,00 € im Tätigkeitsbereich des Auftrags (GynäkologischeVersorgung). Als Beleg 
der Eignung sind mindestens zwei geeignete Referenzen in dem Dokument „Angaben zu 
Referenzen" zu vermerken. Pro Referenz sind in dem Dokument insbesondere Angaben • zur 
Referenz-Nr., • zum Auftragnehmer des Referenzauftrags, • zur Bezeichnung der Leistung, • 
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zum Zeitraum der Leistungserbringung (Leistungsbeginn bis (voraussichtl.) Leistungsende), • 
zum jährlichen Nettoauftragswert in Euro, • zur Angabe des Namens und der Anschrift der 
zuständigen Kontaktstelle bei dem Auftraggeber des Referenzauftrags, inklusive der 
Kontaktdaten, • zur Beschreibung der ausgeführten Leistungen nach Art und Umfang, 
insbesondere unter Berücksichtigung der zuvor geforderten Mindestanforderungen, zu 
machen. Die Beschreibung der ausgeführten Leistungen muss alle geforderten Angaben 
enthalten und der Zentralen Vergabestelle die Prüfung ermöglichen, ob die Referenzen die 
Eignungsanforderungen erfüllen. Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, behält sich die 
Zentrale Vergabestelle vor, die angegebenen Referenzen beim Auftraggeber der Referenz zu 
verifizieren. Angaben, die einer Nachprüfung nicht standhalten, können zum Ausschluss vom 
Vergabeverfahren führen. Da das Austauschen einer nicht bedingungsgemäßen Referenz 
durch eine nach Ende der Angebotsfrist nachgereichte bedingungsgemäße Referenz nicht 
möglich ist und in den entsprechenden Fällen den Ausschluss des Bieters nach sich zieht, 
empfiehlt die Zentrale Vergabestelle, eine Liste mit mehr als zwei bedingungsgemäß 
betrachteten Referenzen einzureichen. Hierbei handelt es sich jedoch nur um eine 
Empfehlung. Zwingend ist lediglich die Vorlage von zwei geeigneten Referenzen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Vgl. das Dokument "Verfahrenshinweise und besondere 
Bewerbungsbedingungen".
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 27/01/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external
/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 05/02/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 41 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. 
Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
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The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 
GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB 
haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach 
Absendung (per Telefax, E-Mail oder elektronisch über die Vergabeplattform) der Information 
nach § 134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. Hinweis: Die Zentrale Vergabestelle ist im Falle eines 
Nachprüfungsantrages verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen 
Teilnahmeanträge/Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten 
haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen 
Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, welche 
Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Regierung 
von Oberbayern
Organisation providing more information on the review procedures: Regierung von 
Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

5.1.  Lot: LOT-0004
Title: Pädiatrische Versorgung ANKER-Einrichtung und ANKER-Dependance
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Description: Pädiatrische Versorgung der Bewohner der der ANKER-Einrichtung und der 
Dependance in der ANKER-Einrichtung Immelmannstraße 7 und 11, 85077 Manching.
Internal identifier: 1d96d247-b7c4-4e68-a569-e27cd8d304a0

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85121291 Paediatric services
Additional classification (cpv): 79625000 Supply services of medical personnel
Options: 
Description of the options: Der Vertrag hat eine Laufzeit bis 30.04.2027. Er verlängert sich um 
jeweils sechs Monate, wenn er nicht mit einer Frist von drei Monaten vor Ablauf der jeweiligen 
Laufzeit in Textform gekündigt wird. Der Vertrag endet, ohne dass es einer Kündigung bedarf, 
zum 30.04.2031.

5.1.2.  Place of performance
Town: Manching
Postcode: 85077
Country subdivision (NUTS): Pfaffenhofen a. d. Ilm (DE21J)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/05/2026
Duration end date: 30/04/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 4

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Eine Besichtigung der Liegenschaft(en) in der ANKER-Einrichtung 
Immelmannstraße 7 und 11 in 85077 Manching ist nicht zwingend vorgegeben. Bei Bedarf 
können die örtlichen Gegebenheiten der Liegenschaft(en) vor der Angebotsabgabe besichtigt 
werden. Eine Ortsbesichtigung ist möglich zwischen 12.01.2026 bis spätestens 
(einschließlich) 23.01.2026. Zur Organisation des Ortsbegehungstermins ist es notwendig, 
dass sich der Teilnehmende mindestens zwei Kalendertage vorher, aber spätestens am 
21.01.2026 zur Ortsbesichtigung anmeldet. Nähere Informationen zur Anmeldung zur 
Ortsbesichtigung sind dem Dokument "Verfahrenshinweise und besondere 
Bewerbungsbedingungen" unter Ziffer "3.7 Ortsbesichtigung" zu entnehmen. Bitte beachten 
Sie, dass Gebühren, Kosten und Auslagen nicht erstattet werden. Der Teilnehmende muss 
sich für die Besichtigung ausweisen können. Sollten im Zusammenhang mit der Besichtigung 
Fragen zur Leistungserbringung auftreten, sind diese anschließend schriftlich über die e-
Vergabe-Plattform einzureichen. * * * * * Mit dem Angebot sind als Beleg für das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen folgende Erklärungen einzureichen: * "Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach (§§ 31, 35 UVgO; §§ 42, 48 VgV i. V. m.) §§ 
123, 124 GWB"; * "Abfrage des Wettbewerbsregisters/(ggfs.)Gewerbezentralregisters" [ In 
Vergabeverfahren mit einem geschätzten Auftragswert ab 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer ist 
die Zentrale Vergabestelle verpflichtet, für den Bieter, im Falle von Bietergemeinschaften für 
alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, der im o. g. Vergabeverfahren der Zuschlag erhalten 
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soll, vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister nach § 6 
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) und (ggfs.) auch aus dem Gewerbezentralregister nach 
§ 150a Gewerbeordnung (GewO) anzufordern. Hierzu dient das Dokument "Abfrage 
Wettbewerbsregister". ]

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Unter Verwendung des Formblattes "Eigenerklärung 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist sich zur Eintragung in einem Beruf- oder 
Handelsregister oder in einem vergleichbaren Register eines anderen EU-Mitgliedsstaates zu 
erklären. * Das Dokument "Eigenerklärung Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist 
vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht 
eine Bietergemeinschaft haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft das Dokument mit 
Angebotsabgabe vorzulegen. (Ausschlusskriterium)

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Im Auftragsfall ist eine Berufshaft- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindesthöhen der Versicherungssumme je 
Schadensfall abzuschließen und während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechtzuerhalten: • 
Personenschäden i. H. v. 5.000.000 €, • Sachschäden i. H. v. 2.500.000 €, • 
Vermögensschäden, i. H. v. 2.500.000 € inkl. Verletzung von Datenschutzrechten, • 
Abhandenkommen von Schlüsseln, Codekarten und Transpondern i. H. v. 250.000 €, • 
Obhutsschäden und Bearbeitungs-/Tätigkeitsschäden i. H. v. 250.000 €, • 
Umwelthaftpflichtschäden i. H. v. 2.500.000 € Die Höchstersatzleistung des Versicherers für 
alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der 
jeweils genannten Versicherungssumme pro Versicherungsjahr betragen. Bei 
Umwelthaftpflichtschäden genügt als Höchstersatzleistung das Einfache der 
Versicherungssumme. Hierzu ist gemäß dem Dokument „Eigenerklärung Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung" eine entsprechende Erklärung abzugeben. Das Dokument ist 
vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht 
eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, die einen Beitrag zur 
Erfüllung dieses Kriteriums leisten, eine entsprechende Bescheinigung/en mit 
Angebotsabgabe vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, deren 
wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses 
Eignungskriteriums bedient. //// Für reine und (darüber hinaus) eignungsverleihende 
Unterauftragnehmer gelten dieselben Eignungskriterien/Eignungsanforderungen wie für den 
Bieter.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Es wird ein Mindestjahresumsatz i. H. v. 125.000 € (netto) im 
Durchschnitt der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023 und 2024) 
verlangt. Zum Beleg dessen ist i. R. d. Dokuments „Eigenerklärung Mindestjahresumsätze" 
der Jahresumsatz für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre anzugeben. Das 
Dokument ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot 
vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, 
die einen Beitrag zur Erfüllung dieses Kriteriums leisten, (eine) entsprechende Bescheinigung
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/en mit Angebotsabgabe vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, 
deren wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses 
Eignungskriteriums bedient.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Es sind mindestens zwei geeignete Referenzen in Bezug zur 
gegenständlichen Leistung (Pädiatrische Versorgung), jeweils nicht älter als höchstens vier 
Jahre vorzulegen (maßgeblich ist das Datum der letzten Leistungserbringung, gerechnet bis 
zum Ende der Angebotsfrist). Die Eignung der Referenzen wird wie folgt konkretisiert (d. h. 
Eigenschaften, welche die vorzulegenden Referenzen ZWINGEND erfüllen müssen, also 
„Mindestanforderungen“ an die Referenzen): Die Referenzaufträge müssen fachärztliche 
Leistungen zum Gegenstand haben mit dem genannten Mindestjahresumsatz (12 Monate) i. 
H. v. 65.000,00 € im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Pädiatrische Versorgung). Als Beleg der 
Eignung sind mindestens zwei geeignete Referenzen in dem Dokument „Angaben zu 
Referenzen" zu vermerken. Pro Referenz sind in dem Dokument insbesondere Angaben • zur 
Referenz-Nr., • zum Auftragnehmer des Referenzauftrags, • zur Bezeichnung der Leistung, • 
zum Zeitraum der Leistungserbringung (Leistungsbeginn bis (voraussichtl.) Leistungsende), • 
zum jährlichen Nettoauftragswert in Euro, • zur Angabe des Namens und der Anschrift der 
zuständigen Kontaktstelle bei dem Auftraggeber des Referenzauftrags, inklusive der 
Kontaktdaten, • zur Beschreibung der ausgeführten Leistungen nach Art und Umfang, 
insbesondere unter Berücksichtigung der zuvor geforderten Mindestanforderungen, zu 
machen. Die Beschreibung der ausgeführten Leistungen muss alle geforderten Angaben 
enthalten und der Zentralen Vergabestelle die Prüfung ermöglichen, ob die Referenzen die 
Eignungsanforderungen erfüllen. Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, behält sich die 
Zentrale Vergabestelle vor, die angegebenen Referenzen beim Auftraggeber der Referenz zu 
verifizieren. Angaben, die einer Nachprüfung nicht standhalten, können zum Ausschluss vom 
Vergabeverfahren führen. Da das Austauschen einer nicht bedingungsgemäßen Referenz 
durch eine nach Ende der Angebotsfrist nachgereichte bedingungsgemäße Referenz nicht 
möglich ist und in den entsprechenden Fällen den Ausschluss des Bieters nach sich zieht, 
empfiehlt die Zentrale Vergabestelle, eine Liste mit mehr als zwei bedingungsgemäß 
betrachteten Referenzen einzureichen. Hierbei handelt es sich jedoch nur um eine 
Empfehlung. Zwingend ist lediglich die Vorlage von zwei geeigneten Referenzen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Vgl. das Dokument "Verfahrenshinweise und besondere 
Bewerbungsbedingungen".
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 27/01/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
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Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external
/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 05/02/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 41 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. 
Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 
GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB 
haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach 

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
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Absendung (per Telefax, E-Mail oder elektronisch über die Vergabeplattform) der Information 
nach § 134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. Hinweis: Die Zentrale Vergabestelle ist im Falle eines 
Nachprüfungsantrages verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen 
Teilnahmeanträge/Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten 
haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen 
Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, welche 
Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Regierung 
von Oberbayern
Organisation providing more information on the review procedures: Regierung von 
Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

5.1.  Lot: LOT-0005
Title: Psychiatrische Versorgung ANKER-Einrichtung und ANKER-Dependance
Description: Psychatrische Versorgung der Bewohner der ANKER-Einrichtung und der 
Dependance in der ANKER-Einrichtung Immelmannstraße 7 und 11, 85077 Manching.
Internal identifier: 2c00a166-6579-4e47-ad4e-6c3da1409aa3

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85121270 Psychiatrist or psychologist services
Options: 
Description of the options: Der Vertrag hat eine Laufzeit bis 30.04.2027. Er verlängert sich um 
jeweils sechs Monate, wenn er nicht mit einer Frist von drei Monaten vor Ablauf der jeweiligen 
Laufzeit in Textform gekündigt wird. Der Vertrag endet, ohne dass es einer Kündigung bedarf, 
zum 30.04.2031.

5.1.2.  Place of performance
Town: Manching
Postcode: 85077
Country subdivision (NUTS): Pfaffenhofen a. d. Ilm (DE21J)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/05/2026
Duration end date: 30/04/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 4

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Eine Besichtigung der Liegenschaft(en) in der ANKER-Einrichtung 
Immelmannstraße 7 und 11 in 85077 Manching ist nicht zwingend vorgegeben. Bei Bedarf 
können die örtlichen Gegebenheiten der Liegenschaft(en) vor der Angebotsabgabe besichtigt 
werden. Eine Ortsbesichtigung ist möglich zwischen 12.01.2026 bis spätestens 
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(einschließlich) 23.01.2026. Zur Organisation des Ortsbegehungstermins ist es notwendig, 
dass sich der Teilnehmende mindestens zwei Kalendertage vorher, aber spätestens am 
21.01.2026 zur Ortsbesichtigung anmeldet. Nähere Informationen zur Anmeldung zur 
Ortsbesichtigung sind dem Dokument "Verfahrenshinweise und besondere 
Bewerbungsbedingungen" unter Ziffer "3.7 Ortsbesichtigung" zu entnehmen. Bitte beachten 
Sie, dass Gebühren, Kosten und Auslagen nicht erstattet werden. Der Teilnehmende muss 
sich für die Besichtigung ausweisen können. Sollten im Zusammenhang mit der Besichtigung 
Fragen zur Leistungserbringung auftreten, sind diese anschließend schriftlich über die e-
Vergabe-Plattform einzureichen. * * * * * Mit dem Angebot sind als Beleg für das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen folgende Erklärungen einzureichen: * "Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach (§§ 31, 35 UVgO; §§ 42, 48 VgV i. V. m.) §§ 
123, 124 GWB"; * "Abfrage des Wettbewerbsregisters/(ggfs.)Gewerbezentralregisters" [ In 
Vergabeverfahren mit einem geschätzten Auftragswert ab 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer ist 
die Zentrale Vergabestelle verpflichtet, für den Bieter, im Falle von Bietergemeinschaften für 
alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, der im o. g. Vergabeverfahren der Zuschlag erhalten 
soll, vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister nach § 6 
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) und (ggfs.) auch aus dem Gewerbezentralregister nach 
§ 150a Gewerbeordnung (GewO) anzufordern. Hierzu dient das Dokument "Abfrage 
Wettbewerbsregister". ]

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Unter Verwendung des Formblattes "Eigenerklärung 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist sich zur Eintragung in einem Beruf- oder 
Handelsregister oder in einem vergleichbaren Register eines anderen EU-Mitgliedsstaates zu 
erklären. * Das Dokument "Eigenerklärung Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung" ist 
vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht 
eine Bietergemeinschaft haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft das Dokument mit 
Angebotsabgabe vorzulegen. (Ausschlusskriterium)

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Im Auftragsfall ist eine Berufshaft- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindesthöhen der Versicherungssumme je 
Schadensfall abzuschließen und während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechtzuerhalten: • 
Personenschäden i. H. v. 5.000.000 €, • Sachschäden i. H. v. 2.500.000 €, • 
Vermögensschäden, i. H. v. 2.500.000 € inkl. Verletzung von Datenschutzrechten, • 
Abhandenkommen von Schlüsseln, Codekarten und Transpondern i. H. v. 250.000 €, • 
Obhutsschäden und Bearbeitungs-/Tätigkeitsschäden i. H. v. 250.000 €, • 
Umwelthaftpflichtschäden i. H. v. 2.500.000 € Die Höchstersatzleistung des Versicherers für 
alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der 
jeweils genannten Versicherungssumme pro Versicherungsjahr betragen. Bei 
Umwelthaftpflichtschäden genügt als Höchstersatzleistung das Einfache der 
Versicherungssumme. Hierzu ist gemäß dem Dokument „Eigenerklärung Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung" eine entsprechende Erklärung abzugeben. Das Dokument ist 
vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem Angebot vorzulegen. Besteht 
eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, die einen Beitrag zur 
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Erfüllung dieses Kriteriums leisten, eine entsprechende Bescheinigung/en mit 
Angebotsabgabe vorzulegen. Entsprechendes gilt im Falle des Einsatzes von Dritten, deren 
wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfähigkeit sich der Bieter zur Erfüllung dieses 
Eignungskriteriums bedient. //// Für reine und (darüber hinaus) eignungsverleihende 
Unterauftragnehmer gelten dieselben Eignungskriterien/Eignungsanforderungen wie für den 
Bieter.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Es wird ein Mindestjahresumsatz • i. H. v. 200.000 € (netto) 
für Los 5 im Durchschnitt der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2022, 2023 und 
2024) verlangt. Zum Beleg dessen ist i. R. d. Dokuments „Eigenerklärung 
Mindestjahresumsätze" der Jahresumsatz für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 
anzugeben. Das Dokument ist vom Bieter, sofern keine Bietergemeinschaft besteht, mit dem 
Angebot vorzulegen. Besteht eine Bietergemeinschaft, haben alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft, die einen Beitrag zur Erfüllung dieses Kriteriums leisten, (eine) 
entsprechende Bescheinigung/en mit Angebotsabgabe vorzulegen. Entsprechendes gilt im 
Falle des Einsatzes von Dritten, deren wirtschaftlicher und finanzieller Leistungsfähigkeit sich 
der Bieter zur Erfüllung dieses Eignungskriteriums bedient.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Es sind mindestens zwei geeignete Referenzen in Bezug zur 
gegenständlichen Leistung (Psychiatrische Versorgung), jeweils nicht älter als höchstens vier 
Jahre vorzulegen (maßgeblich ist das Datum der letzten Leistungserbringung, gerechnet bis 
zum Ende der Angebotsfrist). Die Eignung der Referenzen wird wie folgt konkretisiert (d. h. 
Eigenschaften, welche die vorzulegenden Referenzen ZWINGEND erfüllen müssen, also 
„Mindestanforderungen“ an die Referenzen): Die Referenzaufträge müssen fachärztliche 
Leistungen zum Gegenstand haben mit dem genannten Mindestjahresumsatz (12 Monate) i. 
H. v. 100.000,00 € im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Psychiatrische Versorgung). Als Beleg 
der Eignung sind mindestens zwei geeignete Referenzen in dem Dokument „Angaben zu 
Referenzen" zu vermerken. Pro Referenz sind in dem Dokument insbesondere Angaben • zur 
Referenz-Nr., • zum Auftragnehmer des Referenzauftrags, • zur Bezeichnung der Leistung, • 
zum Zeitraum der Leistungserbringung (Leistungsbeginn bis (voraussichtl.) Leistungsende), • 
zum jährlichen Nettoauftragswert in Euro, • zur Angabe des Namens und der Anschrift der 
zuständigen Kontaktstelle bei dem Auftraggeber des Referenzauftrags, inklusive der 
Kontaktdaten, • zur Beschreibung der ausgeführten Leistungen nach Art und Umfang, 
insbesondere unter Berücksichtigung der zuvor geforderten Mindestanforderungen, zu 
machen. Die Beschreibung der ausgeführten Leistungen muss alle geforderten Angaben 
enthalten und der Zentralen Vergabestelle die Prüfung ermöglichen, ob die Referenzen die 
Eignungsanforderungen erfüllen. Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, behält sich die 
Zentrale Vergabestelle vor, die angegebenen Referenzen beim Auftraggeber der Referenz zu 
verifizieren. Angaben, die einer Nachprüfung nicht standhalten, können zum Ausschluss vom 
Vergabeverfahren führen. Da das Austauschen einer nicht bedingungsgemäßen Referenz 
durch eine nach Ende der Angebotsfrist nachgereichte bedingungsgemäße Referenz nicht 
möglich ist und in den entsprechenden Fällen den Ausschluss des Bieters nach sich zieht, 
empfiehlt die Zentrale Vergabestelle, eine Liste mit mehr als zwei bedingungsgemäß 
betrachteten Referenzen einzureichen. Hierbei handelt es sich jedoch nur um eine 
Empfehlung. Zwingend ist lediglich die Vorlage von zwei geeigneten Referenzen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
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Type: Price
Name: Preis
Description: Vgl. das Dokument "Verfahrenshinweise und besondere 
Bewerbungsbedingungen".
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 27/01/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external
/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 05/02/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 41 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. 
Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/b141fb71-05fd-4194-a13d-129a83f772b9
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zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, - mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. § 160 Abs. 3 Satz 1 
GWB gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB 
haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach 
Absendung (per Telefax, E-Mail oder elektronisch über die Vergabeplattform) der Information 
nach § 134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. Hinweis: Die Zentrale Vergabestelle ist im Falle eines 
Nachprüfungsantrages verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen 
Teilnahmeanträge/Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten 
haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen 
Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, welche 
Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Regierung 
von Oberbayern
Organisation providing more information on the review procedures: Regierung von 
Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Regierung von Oberbayern
Registration number: 663ae97e-c321-415e-bcad-626518f051ed
Department: Zentrale Vergabestelle
Postal address: Maximilianstr. 39
Town: München
Postcode: 80538
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Contact point: Zentrale Vergabestelle
Email: zentrale.vergabestelle@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921760
Fax: +49 892176404100
Internet address: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

mailto:zentrale.vergabestelle@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
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Registration number: d909629c-b7ea-4afa-acf6-a8b05556708c
Postal address: Maximilianstr. 39
Town: München
Postcode: 80539
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internet address: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0003
Official name: Regierung von Oberbayern
Registration number: 1a86dfa1-e75a-4748-8724-5f436cb4ba9d
Department: Zentrale Vergabestelle
Postal address: Maximilianstraße 39
Town: München
Postcode: 80538
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Contact point: Zentrale Vergabestelle
Email: zentrale.vergabestelle@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921760
Fax: +49 892176404100
Internet address: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 57cac96d-a46a-4d7b-b7de-9e892ae2524f  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
mailto:zentrale.vergabestelle@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 17/12/2025 11:47:10 (UTC+01:00) Central European Time, Western 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 844177-2025
OJ S issue number: 244/2025
Publication date: 18/12/2025
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